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ntelligens-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Khnigl. Prebiazinl⸗Jutelligenz⸗Cemtol im Poſt⸗Lokale. 
Fingang: Pautzengaſſe No. 385. 


No. 139. Freitag, den 18. Juni 1847. 


. Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 16. und 17. Juni 1647. . 
Herr Regieruugs⸗Forſt⸗Rath Nicolomi aus Cöslin, Herr Hafen⸗Bau⸗Inſpector 
Mock aus Colberg, Herr Particulier Zimmer, die Herren Kaufleute Langenwiſch 
aus Berlin, Saxe aus Breslau, log. im Engl. Hauſe. Herr Rittergutsbeſitzer v. 


Below und Herr Lieutenant von Popda auf Hohendorff, Fräulein von Below aus 


Reddentin, die Herren Kaufleute Löpp aus Tiegenhof, Jonas aus Stettin, Stampke 
aus London, Thomas aus Berlin, log. im Hotel du Nord. Die Herren Gutsbe⸗ 
ſitzer Reimer nebſt Familie aus Kleſchkau, Zimdars und Herr Rentier Neitzke aus 
Lauenburg, Herr Mittmeifter Simon aus Marienſee, Herr Regierungsrath v. Dewel 
aus Gumbinnen, Herr Oekonomie-Inſpector Mach aus Rhunow, Herr Bataillons⸗ 
Arzt Dr. Matthäi aus Pr. Holland, Herr Amtsrath Krüger aus Marienburg, log. 
in den 3 Mohren. Die Herren Kaufleute Rettenſtädt aus Stettin, Schwarz aus 
Stolp, Herr Fabrikant Fecht aus Anklam, log. im Deutſchen Haufe. 


Bekanntmachungen. 

4. Der auf den 22. Juni c. anberaumte Termin zum Öffentlichen Verkaufe des 
Martin Petersſchen Grundſtücks zu Steegen und Sobbelgrube No. 27. des Hypothe⸗ 
kenbuchs, wird hiemit aufgehoben. 

Danzig, den 14. Juni 1847. 

f Königliches Land⸗ und Stadt⸗Gericht⸗ 
2. Die verehelichte Dr. med. Laſtig, Auguſte Mathilde, Antonie geborne Stolze 
zu Neuteich hat nach erreichter Großjaͤhrigkeit unterm 30. März d. J. gerichtlich er⸗ 


p 
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llärt, daß die Gemeinschaft der Güter und des Erwerbes zwiſchen ihr und ihrem Ehe: 
gatten auch fernerhin andgefhlofen bleiben folle 
Marienwerder, den 12. Junk 1847. ö 

Königliches Ober⸗Landes⸗Gericht. 


AVERTISS EK MEN TS. 


3. Die Lieferung von 32 Klafter bien Klobenholz, welche für den! nächſten 
Winter anno zur Heitznag der Polizei⸗Geſchäfeszimmer erforderlich find, fol! dem 
Minvefiferdernden Überlaſſen werden. 

Zur Ausbietung dieſer Lieferung iff Termin auf 

den 6. Juli ® J., Vormittags 11 Uhr, 

im SaffenLotal des Polizei⸗Geſchäftshauſes angeſetzt, zu welchem Lieferungsinſtige 
mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die Neferungs, Bedingungen in der Buligeis 
Regiftratur einzuſehen find. 

Danzig, den 15. Juni 1847. 

- Der Pollzei⸗Präſident. ; 
3 v. Clauſewitz. 
4. Bei dem Ausbau der St. Eliſabethkirche ſollen eine Quantität alter Ma⸗ 
terialien, beſtehend in circa zwanzig Tauſend Dachſteinen und zu dem Bau nicht 
verwendbaren Bauhölzern, öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden. Es 
ſteht hiezu ein Auctions ⸗Termin auf den 22. d. Mis., Vormittags 2 Uhr, 
auf der Bauſtelle an, welches hiemit zur Kenntniß gebracht, und zu welchem Käufer 
eingeladen werden. - } 
Dauzig, den 16. Juni 1847. 
Königl. Garniſon⸗Verwaltung. 

. Nothwendige Subhaſtatlon. : 
Der in der alten Mottlau hieſelbſt liegende mit W. D. 243. bezeichnete Du⸗ 
bas, welcher eine Tragfähigkeit von etwa 25 Laſten enthält, und mit den Geräth⸗ 
nenn und einem kleinen Kahne auf 156 rtl. 20 gr. abgeſchätzt worden ift, jolt 
n dem am 


5. 


N 24. Juli c., Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Gerichtshauſe angeſetzten Licitations Termine verkauft werden. 
Die unbekannten Schiffsgläubiger werden zu dieſem Termin bei Vermeidung 
der Präcluſion mit ihren Anſprüchen vorgeladen. 
Danzig, den 14 Juni 1847. pod | 
Königl Kommerz⸗ und Wdmiralicitó-Rolleginm. 
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ere Zirerarifoe Anz e g e n. 
6. Bei B. Kabus, Langgaſſe, dem Rathhanſe gegenüber, ging ſo 


eben ein: > RT SET See 
Paxlamentariſche Briefe von Ariſtides. 
Erſter Brief: das Monſtrum der 137. 5 Sgr. 
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TN £. ©. Homanns Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe Ro, 
598., iR fo eben eingegangen: f | * : 5 
| Preuß. Staͤnde⸗Gallerte 

18.4. . 
Erſte Lieferung, enthaltend: Die Portraits des Landtagomarſchalls der erſten und vere 
einigten Gurien, Fürſten zu Solms⸗Hohen⸗Solm⸗Lich, ferner des Geheimen Staats⸗Mi⸗ 
niſters und Stellvertreters des Marſchalls, der erſten Curie Grafen von Arnim⸗Boitzeu⸗ 
burg und des Abgeordneten v. Beckerath. Preis für die ganze Lieferung (3 Blatt) Irt, 

Zur Annahme der weitern Lieferungen iſt Niemand verpflichtet. 8 

8. In der Vorlagsbuehhandlung v. G. Hemyel in Berlin ist so eben erschienen 


und bei $, Anhuth, in Danzig, Langenmarkt No. 432, vorräthig zu 
finden: 
Preussische Stánde-Gallerie. 
Erste Lieferung, enthaltend anf drei Blatt in Fo). die Portrafte tes 
Landtagmarschnils der Isten Curie ) 
vee 1 * 4 e 
Fürst zu Solms-Hohen-Solms-Lich, 
des Stellvertreters des MarzehaHe der isten Curie 
Grafen v. Arnim Boitzenburg 
und des Abgeordneten 
von Beckerath. - 
Die zweite Lieferung, enthaltend die Portraits dex Landtays-Marsehalls 
der Curie der drei Stände, Hofmarschall v. Rochow, des Abgeordneten 


. General-Landschafts-Rath y, Auerswald und des Abgeordneten Mewisweny - 


erscheint in wenig Tagen. 
Preis einer Lieferung 1_Rtlı — eines einzelnen Portraits 15 Sgr. 
— —— “ ̃— —— — 
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e EBENE ¡ 

9. Die Verlobung umferer einzigen Tochter Clara mit dem Herru Ouſtav Lene 
pold zu Danzig zeigen wir hiermit ergebenſt an. 

Dirſchau, den 15. Juni 1847. J. C. © Schwonke, Amalie Schwonke⸗ 
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10. Der vor kutzer Zeit bier liegen gebliebene Sacktock Tann von dem ſich legis 
timirenden Eigenthümer abgeholt werden. N Zoppot EN reiſſ. 
ay xv 


ti > Eingahlungen für die allgemeine Preußiſche 5 cts Pere 

0 gungs⸗Ge ſellſchaft „zum fofortigen oder ſpätern Penſiensgenuß, mera 
den in meinem Comtoir Jopengaſſe 745. angenommen und jede gewünſchte Auskuntt 
ertheilt. €. A. Lindenberg, Heupt-Ugem 


RE 


1% In ER OR e taba abating * 


In der Weinſtube am Johannisthor (British Tawern) nahe bei * 


3: und durch eine Brücke in Verbindung mit dem Anlegeplatz der zwiſchen Dan: 2 


He zig und Nenfahrwaſſer fahrenden Dampfböte, wird jeden Morgen vor der HE 
He Abfahrt Kaffee und Thee rc. bereit gehalten. Der mit einem elt verſehene & 


Balkon iff Familien als ein angenehmer Aufenthalt, um die Abfahrt abzuwar, 3% - 


2 
22 ten, zu empfehlen. Uebrigens find dafelbft Weine, Biere, kalte und warme 1 
3 Getränke aller Art u. Speiſen gut und billig zu jeder Tageszeit zu erhalten. Ne 
FFF 
13. In den Salon zum Haarſchneiden u Friſiren 

' erften Damm No. 1138. 
ift folg. Lare eingeführt: Haarſchneiden und Pomade 21 far, im Abonnement 
15 Marken für 1 rtl. Haarbrennen u. Pomade 2} fgr,, Abonnement 15 Marken 
für 1 rel, ſowie zur täglichen Bedienung monatlich 1 rtl., worauf um geneigten 
Zuſpruch bittet ‘ der Friſeur Cohn. 
14. Ein Rittergut nebſt Vorwerk in der fruchtbarſten Gegend Oſtpreußens 
belegen, mit einem Areal von 1700 M. vorzuͤglichen Ackers und Wieſen, 1500 M. 
ſehr gut beſtandenem Walde, welcher laut Forfttare auf 76000 rtl. abgeſchätzt iſt, 
completten Inventar, Schäferei, Vieh⸗ und Pferdezucht, guten Gebäuden, großar⸗ 
tigem Wohnhauſe und ſchönem Obſt⸗ und Luſtgarten, fol mit ſämmtlichem Mobi⸗ 
liar Familien⸗Verhältniſſe wegen für einen höchſt ſoliden Preis ſchleunigſt verkauft 
werden. Bemerkt wird, daß dieſes Gut ſeit vielen Jahren in den Händen des 
zeitigen Beſitzers iſt. Ein Näheres hierüber ertheilt C. L. Würtemberg in Elbing. 
15. Ein junger Mann ſucht in einem Schnitt⸗ oder andern kaufmännkſchen 


Geſchäft ein Engagement. Naheres Hundeg. No. 251. parterte. 
16. . 


; 150 bis 200 hochveredelte Mutterſchafe und einige Böcke, grip: 
tentheils zur Zucht geeignet, ſind wegen Mangel an Weide ſofort billig zu ver⸗ 
kaufen. Näheres vorſtädtſchen Graben No. 2054. 


I% Gepreßte Bleiröhren und Patent⸗Portland⸗Cement empfiehlt 


i E. A. Lindenberg, Jopengaſſe No. 745. 
18. H. Ub. Pfannk. u. Stachelb. u. geb Flund. a P. 23 fg. a. Frauenth. i d. 2 Flaggen. 


1. Von Sonnabend, den 19. Juni ab, iſt das 
Serpis⸗ und Einquartierungs⸗Burcau in dem Hauſe 
Hundegaſſe N 11. 

20 Von d. Herren Dr. Struve & Soltmann in 


Königsberg in Pr. erhielt ich eine Sendung künßlicher Mineralweſſer and empfehle von 


denſelben: Adelheidsquelle, Cudowasr, Egerer Franzens, Marienbader Kreuz⸗, Pyr⸗ 
monter und Schleſ. Ober⸗Salzbrunnen: ferner kohlenſanres Bitterwaſſer, Vichy (grande 
grille), Selters⸗ und Saidſchitzer Bitterbrunnen, zu den dortigen Verkaufspreiſen hier 
mit zur gefaͤlligen Abnahme. A. Faſt, Langenmarkt 492. 

Beilage. 


- 
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Beilage zum Danziger Inteiigmsöten 1.2 
Pi ; | : ; HSPOR ma 
Ro. 139. Freitag, den 18. Jun 1847. Yan 


1th 
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21. Wocheutlich jeden Freitag ¡ft im Hotel de Königsberg auf Langgarten Ge⸗ 
legenheit für Fracht und Paſſagiere. f x 

22. Ein tüchtiger Burſche, der die Bäcketei erlernen will, ſucht einen Meiſter. 
Näheres ertheilt der Rathsbote Arendt. 


„t t bee n ace ck 


95. In dea eu becortrten Haufe eanggoſſe No. 3178. find vie 
Saal- und Oberſaal⸗Etage, hekehenn aus $ Stuben, Ka „Kammern, Keller ꝛc., 
ein Stall auf 4 Pferde und eine Vorderſtude mit Schaufenſter, zuſammen oder 
getheilt zu vermiethen, Näheres Langgaſfe No. 407. dem Rathhauſe gegenüber. 
24. Dreitgaffe No. 1194. iſt die untere Gelegenheit, beſtehend aus 5 Stuben) 2 
Küchen, Keller Hofplatz und Abtritt vom J. October c ab zu vermiethen. Vorzugs⸗ 
welſe eigner ſich dieſe Gelegenheit zu einem Laden- oder Comtoir⸗Geſchäſte. 3 
25, Breitgaſſe No. 1147. iſt die Oberfeal- Stage nebſt Küche, Boden, Keller 
gleich oder auch zur rechten Ziehezeit zu vermiethen. 
26. Kaſſubſchenm 889. iſt e Stube m K. Holzg. z. verm. u. 1. Sali z. bez. 
2 Drettgaffe 1041. iſt e. ſehr freundl. meubl. Zimmer ſogl. billig zu ner. 
28. Fraueng. 693. i. e meubl. Hangeſte, monatl. für atl, z. v. u. gl. z bez. 
29. Breitgaſſe 1202: ift eine Wohngelegenheit von 3 Stuben, 10. zu vermiethen, 
30. g ne 197. iſt d. Saaletage, befiebend aus Y Zimmern, Kabiuet, 
Küche, Boden, Keller u. Bequemlichkeit zu Michaeli zu vermiethen. eee 
31. Poggenpfubl 384. find 2 Stuben nebſt Küche, Kammer, Holzgelaß, ge 
meinſchaftlichem Keller u. Hof ꝛc. zu Michaelis zu vermiethen. 
32. 3 Damm No, 1428 eine Hangeitube: us Kam, m. od. ohne Meub, zu v. 
33. Altſt Graben No. 498, iſt ein Zimmer mit Menbeln an einzelne Herren 
- over Damen zu vermiethen. 0 a 3 
Bis cays Aitkädtishen No. 443 find in der zweiten Etage 2 Zimmer nebſt 2 Kabinet / 
ten, Boden und Küche zu Michaeli d. J. zu vermiethen. Das Nähere. daſelbſt. 
NB, Auch if daſelbſt ein Hof, nahe om Waiter, zu jedem Gewerbe ſich eignend, 

zu vermiethen. fen $9 PR PR 
35. Karpfenſengen 1695. iſt die untere Gelegenheit, 4 Stuben, Stall, Baden, 
Hofraum und Keller getheilt auch im Ganzen zu v. qu erf. Spendhausſcheneug $22. 

on SE EA 

36.' Freitag, den 25. Juni c., follen im Haufe Heiligen Geikgaffe 1006. auf gt 
richtliche Verfügung öffentlich verfteigert werben: : 

1 filberne Taſchenubr, 1 do Kuchenheber, Wanduhr, 1 Doguerreoiyp-Apparar 
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Spiegel, Eſſen⸗ und Schenkſplude, Tiſche, Stühle, Banke, Bilder, 1 Tombank, Brannt- 
wein⸗Faſtagen, Füllkannen, Trichter, Flaſchen, Waageſchaalen u. Gewichte, 1 Deſtillir⸗ 
Apparat, beſtehend in kupfernen Blaſen nebft Helmen, Schlangen und Kühlfaß, ei⸗ 
nige Betten, Leib» und Bettwäſche, Herren» und Damen -Kleidungsſtücke, mancherlei 


Haus- und Küchengeräthe pp. 


J. T. Engelhard, Auctionater, 

Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 

37. ETiſchbutter pr. Y 6 Sgr. empf. H. Vogt, Breitgaffe 1198, 

38. Rollen-Portorico a 6 far. u. Rollen⸗Varinas a 12 jgr. pro U empfiehlt 
Carl J. F. Schultz, Breitg. Ro. 1190. 

39. Altſtättſchen Graben 435. Rehen 6 neue, gut gearbeitete Rohrſtühle z. Verk. 

40. Ein alter Ofen und ein Kamin Ach. zum Verkauf Schuüffelmarkt 635. 

41. Ein mahag. tafelf. Pianoforte 6 Oct. Preis 55 rtl. ſteht zum Berk. fi. Mühle 368. 

42. Eekimburg. Käſe erhielt u. empfiehlt H. Vogt, Breitgaſſe 1153. 


43. Das berühmte engl. Gehoͤrdl f. d. Taubh, Harthörigk., Sauf., Brauf. in 

d. Ohr p. allein ächt, von 15 u. 20 ſgr. pro Fl. au, 3. hab. Fraueng. 902. 

44. E Schönen Hafer empf. moͤglichſt bill. H. Vogt, Breirg. 1498. 8% 

45. 1 Himmelbettgeſtell, 1 mah. Waſchtiſch, 1 Bettſchirm i. 3. v. Häkerg. 1513. 

46. Großes Roggenſchrotbrod von beſter Güte bei : 
Lehmann, Brodbänkengaſſe No. 674. 


47. Friſche große ‚grüne Pommeranzen, e Sardinen in Blechdoſen, Ca⸗ 


tharinen⸗Pflaumen, aſtrachaner kleine Zuckerſchotenkerne, u. diverſe ächte Minerals 
waſſer, als ſchleſiſch Oberſalz, Eger⸗Franz, Selters, Geilnauer, Püllpaer u. Said⸗ 
ſchützer⸗Bitterbrunnen erh all man billig dei Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 


46. Ein kleines mahagoni Sopha mit Pferdehaar⸗Polſterung ſteht noch 
zum Verkauf Breitegaſſe No. 1133. ; 


Sachen zu verkaufen aufferhath Danzig. 
Fmmobilia oder unbewegliche Sachen. 

f Not hwen diger Verkauf. 
Das dem Schullehrer Martin Wrobel und deſſen Ehefrau Marianna geboꝛne 
Ceynowa gehörige, zu Sobienſitz unter No.3. des Hypothekenbuchs belegene eigenthüm⸗ 
liche Banergrundſtück, abgeſchätzt auf 1515 rtl. 18 fgr. 4 pf. zufolge der nebſt 
Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Tare fc 

: am 6. September d. J., Vormittags 11 Uhr, 
air ordentlicher Gerichtsſteue fubhaftirt werden, 3 

Neuftadt, den 3. Mai 1847. 

Königl. Land⸗Gericht. 


49. 


— ——— 


Todesfall. 


Nach ſechstägigem Krankenlager endete am Lungenſchlage heute, Nachmittags 
5 Uhr, meine theure, unvergeſſliche Frau 

Louiſe Friederike geb. Faber 
in ihrem vollendeten 74ften Lebens jahre ihre irdiſche Laufbahn. Tief betrübt zeige 
ich dieſen fiir mich fo herben Verluſt allen Freunden und Beka nten, unter Verbit⸗ 
tung aller Beileidsbezeigungen, hiemit ergebenſt an. : 

Danzig, den 17. Juni 1847. j 
Friedrich Wilhelm Starck. 


